
Aus der Bundeswehr
. BANSHEE im 4-fach-Flug
Die Leistungsfähigkeit der Waffensysteme Ozelot und Gepard wurde auf den
Truppenübungsplätzen Todendorf und Putlos auf die Probe gestellt. Gleich vier Ziele, dargestellt
von Zieldrohnen des Typs BANSHEE, mussten im Rahmen eines Gefechtsschiessens im
HaFlaAFüSys-Verbund zeitgleich bekämpft werden.

Die Firma PMM-MDS, Krefeld, führte diese Vierfachpräsentation mit der Zieldrohne BANSHEE
durch. Die Drohne BANSHEE befindet sich seit 1997 im Ausbildungsplan der Bundeswehr für
Flugabwehr- und Objektschutzaufgaben und wird auch für Losabnahmen von Lenkflugkörpern -
wie im vergangenen Jahr in der Türkei - zu deren Systemüberprüfung mit Erfolg eingesetzt.
Sie wird vollautomatisch über eine GPS-Koordinatenpunkt- Navigation gesteuert und erreicht
eine Geschwindigkeit bis zu 100 m/s. Die Ergänzung der erfolgreichen BANSHEE erfolgt durch
die neu entwickelte Flugzieldrohne VOODOO, die im Jahr 2006 bei der Truppe eingeführt wer-
den soll und eine Geschwindigkeit bis zu 154 m/s erreicht. Durch beide
Flugzieldarstellungssysteme werden realistische Bedrohungsszenarien, wie z.B. terroristische
Anschläge durch ferngesteuerte oder bemannte Flugzeuge, simuliert und auch praktisch
bekämpft. (www.pmmservices.de)


